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Silbitz - Finale des Nachwuchscups Sachsen - Thüringen 

Im Rahmen des Halbmarathon – Laufes von Silbitz fanden auch Wettbewerbe im Einzelsprint und über die Langstrecke für die Schüler- und Jugendläufer statt. Die Ergebnisse der beiden Rennen gingen in die Gesamtwertung der Cupserie ein.

In der Jugendklasse der Herren konnte Franz Krause beide Läufe gewinnen. Tolle Leistungen gab es auch durch Philipp Wendler, der im Sprint der jüngeren Jugendläufer siegte und über die Langstrecke nur seinem älteren Vereinskamerad Franz den Vortritt lassen musste. Max Fröhlich wurde in dieser Altersklasse einmal Zweiter und einmal Dritter.
Ebenso erfolgreich präsentierten sich die jüngeren Schülerstarterinnen. Kim Terpe setzte sich bei den Schülerinnen B 9 zweimal erfolgreich durch und siegte ebenfalls sowohl im Sprint als auch über die Langstrecke.
In der Klasse Schülerinnen A 11 beendete Nicole Albrecht die Saison mit zwei zweiten Plätzen, Kira Rannacher sprintete hier auf Rang 3 ebenso wie Laura Ferenc bei den Schülerinnen B  9.

Die jüngste Starterin Elisabeth Baier (Schülerinnen C) siegte im Sprint und wurde Zweite über die Langstrecke.

Über die lange Strecke (800 m ) konnte sich auch Kevin Mothes einen sehr guten dritten Platz in der Altersklasse der Schüler A erlaufen.

In der Saisonwertung des Nachwuchs – Cups konnten die jüngeren Großenhainer Speedskater mehrfach das Siegerpodest ersteigen und Pokale für ihre guten Leistungen über die gesamte Saison hinweg entgegennehmen.

Sieger in Ihren Altersklassen wurden Franz Krause (Jugend 13), Giulia Dawtjan (Schülerinnen A 11), Kim Terpe (Schülerinnen B 9) und Elisabeth Baier (Schülerinnen C).

Zweite Plätze gingen an Philipp Wendler und Laura Kaluzni in der Klasse der Jugend 12, ebenso an Norman Häußler (Schüler B 9).

Fünfmal konnte der bronzene Pokal mit nach Großenhain gebracht werden, und zwar durch: Max Fröhlich (Jugend 13), Kevin Mothes (Schüler A 11), Nicole Albrecht (Schülerinnen A 11), Laura Ferenc (Schülerinnen B 9) und Max Kaluzni (Schüler B 8).
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